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Kaiser Wilhelm hat zur Stunde seine an¬
gekündigte Reise nach England  angetreten , die
ihn mittels Sonderzuges zunächst nach Missingen
und von diesem holländischen Hasenplatze aus zu
Schiff weiter führt. Die Kaiserin  begleitet ihren
hohen Gemahl; zwar wollte sie, wie erst in den
letzten Tagen bekannt geworden war, in Rücksicht
auf die Erkrankung des Prinzen Oskar und ihrer
künftigen Schwiegertochter, der Braut des Prinzen
August Wilhelm, von der Teilnahme an der eng¬
lischen Fahrt absehen, aber infolge dringlichen tele¬
graphischen Ersuchens des englischen Königspaares
hat sie sich nun doch entschlossen, die Fahrt über den
Kanal mitzumachen. Der Besuch des deutschen
Kaiserpaarss am englischen Königshofe ist vor allem
unter dem Gesichtspunkte der nahen verwandschaft-
lichen Beziehungen zwischen den Höfen von Berlin
und London zu betrachten, daneben entbehrt er in¬
dessen auch des politischen Einschlages nicht, wie
schon daraus hervorgeht, daß sichu. a. der Staats¬
sekretär des Auswärtigen Amtes v. Schön , der
Botschaftsrat Graf Hatzfeld  und der Kriegs¬
minister v. Einem  im Reisegefolge des Kaisers
befinden. Jedenfalls darf man wohl von dem Ereig¬
nisse eine weitere Förderung des nach einer längeren
Periode von Mißverständnissen und Differenzen
wiederhergestellten Einvernehmens zwischen Deutsch¬
land und England erwarten, gewiß nur zur Genug¬
tuung aller Freunde einer aufrichtigen deutsch-englischen
Verständigung diesseits wie jenseits des Kanals.
Ursprünglich war der Aufenthalt des Kaiserpaares
in England auf eine Woche berechnet; wie man aber
inzwischen erfahren hat, gedenkt der Kaiser infolge
ernstlichen Ratens noch einige Zeit länger jenseits
des Kanales zu verweilen und zwar auf der Insel
Wight, um in deren mildem Seeklima sich völlig
von den Nachwirkungenseines Halskatarrhes zu
erholen. Was,die Kaiserin anbelangt, so dürfte
sie eher als der Kaiser nach Deutschland zurückkehren.
— Die Flotille, welche die kaiserliche Pacht „Hohen-
zollern" nach England begleitet, besteht aus den
Kreuzern „Scharnhorst" und „Königsberg" und dem
Torpedoboote „Sleipner."

London,  7 . Nov. Es erregt nllgemeine Be¬
friedigung, daß die Kaiserin  nachträglich auf be¬
sondere Vorstellungen von Seiten des englischen
Königspaares doch noch beschlossen hat , den Kaiser
nach England zu begleiten Einige Blätter scheinen
dies allerdings noch anzuzweifeln, denn die Daily
News melden noch am Mittwoch abend aus Berlin,
daß die Kaiserin ihren Besuch hauptsächlich auf¬
gegeben habe, weil in jedem Augenblick die Nieder¬
kunft der Kronprinzessin zu erwarten sei. Während
der Anwesenheit des Kaisers wird auch das nor¬
wegische Königspaar mit dem kleinen Kronprinzen
Olaf in Windsor sein.

Berlin,  8 . Nov. Staatssekretär Dernburg
ist heute früh 6 Uhr 40 Min. hier eingetroffen.

Berlin,  8 . Nov. Umfassende Revirements
in den höheren Kommandostellen der Armee als eine
Folge der Enthüllungen des Harden-Prozesses werden
von verschiedenen Seiten für die nächste Zeit an¬
gekündigt. Wie die „Weser-Ztg." mitteilt, glaubt
man im Regiment Garde du Korps in Potsdam
ganz sicher, daß es einer Anzahl Vorgesetzter nicht
gut gehen werde. Der Berliner Korrespondent der
„Dortmunder Ztg." macht darauf aufmerksam, daß
die Einladung an den kommandierenden General des
Gardekorps v. Kessel  zur Teilnahme an der Kaiser¬
reise nach England inzwischen rückgängig  gemacht
worden ist, und schließt daraus , daß General
v. Kessel einer der von den Folgen des Harden-
Prozesses Mitbetroffenen, sein wird.

Berlin,  7 . Nov. Der ehemalige Oberst und
Regimentskommandeur, jetzt militärischer Redakteur
am „Berl. Tagebl." Gädke  wurde von der achten

Strafkammer des LandgerichtsI in Berlin wegen
unberechtigter Führung des Obersttitels zu der höchst
zulässigen Geldstrafe von 150 ^ verurteilt.

Berlin,  8 . Nov. Von dem preußischen Eisen¬
bahnminister Breitenbach  ist , wie die „Deutsche
Tagesztg." mitteilt, ven ihm unterstellten Beamten

revung zu Manila meinte Taft zwar, es sei noch
unbestimmt, ob er seine Europareise aufgeben würde,
aber er erklärte dann noch, er werde wahrscheinlich
über San Francisko nach Washington zurückkehren.
Er lehnte es ab, die Gründe eines etwaigen Ver¬
zichts auf die Reise nach Europa zu diskutieren.

In Italien  ist zu dem Unglück, das die Natur¬
ereignisse über das Land gebracht haben, noch eine
wirtschaftliche Krise  getreten , ähnlich der vom
Jahre 1883. Die italienische Rente ist prozentweise
gefallen und der Kredit leidet im ganzen Lande not.
Man macht hier die Wahrnehmung, daß die viel¬
gerühmte Entwicklung zu rasch emporgeschossen und
infolgedessen nicht fest genug eingewurzelt ist. Die
einst so blühende oberitalienische Industrie wird wohl
Jahre brauchen, bis sie wieder auf den Standpunkt
gelangt ist, den sie noch zu Beginn des Jahres ein¬
genommen hat. Dabei haben die neuen militärischen
Forderungen, mit denen die Regierung demnächst
hervortreten wird, ihre finanzielle Wirkung noch gar
nicht geäußert. Es war Italien möglich, unter dem
Schutze des Dreibundes sparsam zu wirtschaften und
seinen Heeresetat bedeutend einzuschränken; sowie es
sich aus dem alten Schutzverhältnis herauszubegeben
anschickt, wird es durch die damit verbundenen Lasten
wieder in seiner wirtschaftlichen Position zurückgedrängt.

In Italien  ist das öffentliche Interesse einem
Sensationsprozesse  zugewendet, dem seit Diens¬
tag vor dem Senat als Staatsgerichtshofe spielenden
Prozesse gegen den ehemaligen Unterrichtsminister
Nasi,  welcher bekanntlich unsauberer Handlungen
während seiner Amtszeit beschuldigt wird. Der Pro¬
zeß Nasi dürfte sich sehr langwierig gestalten.

Haag,  7 . Nov. Die Regierung hat den General¬
staaten ein Projekt betr. die teilweise Trockenlegung
des Zuyder -Sees  vorgelegt. Die Arbeiten sollen
sieben Jahre dauern und dem Meere 16 500 bu
fruchtbaren Landes entreißen.

Wien,  5 . Nov. Die große Sensation des Tages
ist die Mitteilung des Finänzministers Dr. v. Kory-
towski, der heute sein Expose hielt, daß die Ge¬
barung des Jahres 1906 mit einem Ueberschusse
von nicht weniger als 146 Millionen Kronen
geschlossen habe. Das ist eine Rekordziffer, die auch
nur annähernd bishör noch nicht erreicht worden ist,
da selbst die größten Ueberschüsse der letzten Jahr¬
zehnte sich kaum um die Hälfte dieser Summe be¬
wegen. Da zeigen sich die Ergebnisse der wirtschaft¬
lichen Konjunktur in einem großartigen Konjunktur-
Überschüsse. Dieses Plus von 146 Millionen Kronen
oder von beiläufig sechs Millionen Pfund Sterling
ist selbst in England selten vorgekommen. Oesterreich
dürfte mit diesem Ueberschuß in den vordersten
Reihen der europäischen Staaten sich befinden. Der
starke Eindruck dieser Zahlen wird gewiß auch im
Auslande einen großen Widerhall finden und nicht
allein das Vertrauen in den österreichischen Kredit
befestigen, sondern auch das Ansehen unseres Staates
in der ganzen Welt erhöhen. Politisch, staatsfinan¬
ziell und wirtschaftlich ist dieser Ueberschuß ein
wichtiges Ereignis.

Berlin,  8 . Nov. Der Reichsbankdiskont
ist auf 7' /s, der Lombardzinsfuß auf 8ffs Prozent
erhöht  worden.

Berlin,  8 . Nov. Die schwierigen Verhältnisse
am internationalen Geldmarkt  haben zu dem
geradezu sensationellen Ereignis geführt, daß das
größte Geldinstitut der Welt, die Bank von Eng¬
land,  ihren offiziellen Zinsfuß auf 7 Prozent er¬
höht  hat . Nur im Jahre 1873, als Deutschland
zur Goldwährung überging, hatte die Bank von Eng¬
land einen noch höheren Zinsfuß, nämlich9 Prozent.
Die deutsche Reichsbank ist dem Beispiele der Bank
von England sehr bald gefolgt, indem sie den offi¬
ziellen Banksatz im Diskontverkehr auf 7ff- Prozent,
im Lombardverkehr auf 8V- Prozent erhöht hat.

New - Pork,  8 . Novbr. Nach einem Privat¬
telegramm werden für tägliches Geld  hier fast
durchweg 20 Prozent  gefordert.

Auszeichnungen für Veteranen . Dem
Kaiser  ist es ausgefallen, daß gelegentlich seiner
Anwesenheit in den Provinzen und anläßlich des
Krönungs- und Ordensfestes Auszeichnungen für Ver¬
dienste um das Kriegervereinswesen fast ausschließ¬
lich nur den Leitern dieser Vereinigungen zuteil
werden, während in den Kriegervereinen, wie der
Kaiser mehrfach bei Spalierbildungen, zuletzt in
Tecklenburg, bemerkt hat, auch viele alte, mit Kriegs¬
dekorationen geschmückte Mitglieder vorhanden seien.
Der Kaiser hat nun den Wunsch ausgesprochen, daß
künftig auch solche Vereinsmitglieder, die durch ihre
ganze Persönlichkeit und militärische Vergangenheit
zur Hebung des Ansehens der Kriegervereine bei¬
trugen. bei den Vorschlägen zur Auszeichnung be¬
rücksichtigt werden. Der Kaiser ließ erklären, daß
er gerne bereit sei, die erforderliche Anzahl von all¬
gemeinen Ehrenzeichen und Kreuzen zur Verfügung
zu stellen. Der Kaiser sprach ferner den Wunsch
aus , daß dieser Gesichtspunkt schon bei den Vor¬
schlägen zum nächstjährigen Krönungs- und Ordens¬
fest berücksichtigt werde.

Kiel,  8 . Nov. Die amtliche  Verlustliste
vom „Blücher" weist einschließlich1 Vermißten 10
Tote,  3 Schwerverletzte, 21 minder Schwerverletzte
und 3 Leichtverletzte auf.

Trier,  8 . Nov. Durch Explosion eines
Dampfrohres  auf der Düdlinger Hütte wurden
8 Arbeiter schwer verletzt.

Der Vorsitzende des Verbandes der badischen
Gewerbevereine,  Niederbühl, veranstaltet zur Zeit
eine Umfrage bei sämtlichen mehr als 500 Hand¬
werkervereinigungen des Landes, wie sie sich zur
Einführung der 4. Wagenklasse  stellen. Das
Ergebnis soll dem Eisenbahnrat und dem Landtag
vorgelegt werden.

Amsterdam,  7 . Nov. In Koogkert, Provinz
Groningen, fiel im Nebel der Wagen, in dem sich
der Bürgermeister von Leek , Jonkheer van  Pan-
huis  und der Staatsminister Jonkheer van Pa  n-
huis , der ehemalige Vizepräsident des Staatsrates,
sowie deren Frauen befanden, in den Kanal. Alle
vier sind ertrunken.

Washington,  7 . Nov. Nach einem Bericht
der Kommission für den zwischenstaatlichenVerkehr
hat die Zahl der bei Eisenbahnzusammenstößen
und Entgleisungen getöteten und verletzten Per¬
sonen  eine beunruhigende Höhe erreicht. In dem
am 30. Juni zu Ende gegangenen Jahr fanden
5000 Personen den Tod, 76 285 wurden verletzt.
Die Zunahme gegen das Vorjahr beträgt 775 bezw.
9 577 Personen.

Ein nach Karatag  abgereister Spezialbericht¬
erstatter der Zeitung „Rußkaja Ukraina" in Samar¬
kand  meldet aus Derbent und Baisung in Buchara
folgendes: Nach genauen Informationen ist Karatag
vollständig zerstört,  3400 Menschen sind um¬
gekommen und nur 70 gerettet worden. Die um
Karatag gelegenen Ansiedelungen sind ebenfalls durch
das Erdbeben zerstört, auch da sind viele getötet.
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— Am 31. Oktober ist der Ort Kafirnagan  im
Kissargebiet von einer Katastrophe heimgesucht und
zerstört worden. Auf dem Derbentpaffe wurde ein
Magnetsturm beobachtet.

WürllLMberg.

Stuttgart,  7 . Nov. Für die bei Champigny
gefallenen Württemberger  soll dort ein Denk-
mal errichtet werden. Der württembergische Krieger¬
bund wird die Erstellung in die Hand nehmen.

Stuttgart,  7 . Novbr. Der Stadt Stutttgart
droht eine Wassernot.  Die Wasservorräte des
Seewasserwerks haben sich so vermindert, daß die
Stadt nur mit filtriertem Neckarwasser versorgt
werden kann. Dir nun der niedrige Wasserstand des
Neckars die Zuführung zureichender Mengen von
Flußwasser behindert, so wird die Bevölkerung amt¬
lich aufgefordert, den Wasserverbrauch einzuschränken.

Stuttgart,  8 . Nov. Gestern abend kurz vor
10 Uhr sprang von der König-Karlsbrücke aus eine
unbekannte Frauensperson in den Neckar. Trotz so¬
fortiger Rettungsversuche konnte die Person nicht
mehr gesunden werden. Eine nähere Beschreibung
fehlt.

Tuttlingen,  7 . Nov. Einer der Teilhaber
der im Konkurse befindlichen Firma Storz und
Manz,  Trikotfabrik hier, ist verhaftet  worden. Der
andere, der mit unbekanntem Aufentthalt abwesend
war, ist vorgestern zurückgekehrt.

Rottweil,  6 . Nov. Daß die Verwendung
von Sole zu Badezwecken immer mehr sich einbürgert,
geht aus der Tatsache hervor, daß die K. Saline
Wilhelmshall  bei Rottweil in der Zeit vom
1. April bis 30. Sept. 136 532 I Sole abgegeben

hat, wovon 95 987 I in der Gemeinde Rottweil
Verwendung fanden.

Knittlingen OA. Maulbronn, 7. Nov. Nach¬
dem die Firma Matth. Hohner  in Trossingen
voriges Jahr sich die bedeutende hiesige Mund¬
harmonikafabrik von F. Hotz angegliedert hatte, hat
genanntes Werk nunmehr auch diejenige von P.
Pohl käuflich erworben. Damit ist die gesamte alt¬
berühmte hiesige Mundharmonikaindustrie in die
Hände der Firma Hohner übergegangen. Die neue
Eigentümerin hat den Hotz'schen Betrieb schon we¬
sentlich erweitert. Es wird gegenwärtig über Zeit
gearbeitet, obwohl die Zahl der Arbeitskräfte ver¬
doppelt wurde, während es früher zeitweise an Ar¬
beit gebrach. Außerdem sind bereits in 7 Orten
der Umgebung Filialen eingerichtet worden, welche
Verdienstgelegenheit bieten.

Neuenbürg,  9 . Nov. Auf die morgen Sonn¬
tag abend 6 Uhr im „Bären" stattfindende Ver¬
sammlung,  in der Baurat Dr. Fuchs aus Karls¬
ruhe über „Alkohol und Volkswohlfahrt" sprechen
wird, sei nochmals empfehlend hingewiesen. Jeder¬
mann (auch Frauen) ist herzlich willkommen.

Aus ^tüvt. Bestr-rr uns A r̂gevung

Auf Grund der Erstehung der zweiten Dienst¬
prüfung wurdeu. a. dem Kandidaten Dr. Hermann
Eisele von Wildbad  die Befähigung zur An¬
stellung auf realistische Hauptlehrstellen zuerkannt.

Neuenbürg,  9 . Nov. Von den Waldorten
zugeführtes Weißkraut  wird heute zu dem er¬
mäßigten Preise von 6—7 die 100 Köpfe ab¬
gegeben.

Neuenbürg,  9 . Nov. Dem heutigen Schweine-
larkt zugeführte 54 Stück Milchschweine wurden zu

10—15 das Paar verkauft. Handel flau.

Anzeige« müssen— um noch Aufnahme zu
finden — längstens morgens 8

Uhr aufgegeben werden.
WK—Größere Anzeigen mittags zuvor

(nicht erst abends).

Hiezn zweites Blatt.

KmMchL Bekanntmachungen rmS Prwat - Anzeigen.
K. Amtsgericht Uerrenbirrg.

Gemäß Art. 4 Abs. 1 der Gerichtsvollzieher-Ordnung ist
durch Beschluß des Landgerichts Tübingen vom5. November 1907
zum besonderen Gerichtsvollzieherder Gemeinde Feldrennach
bestellt worden:
der Gerichtsvollzieher Eduard Koppler in Neuenbürg.

Den 8. November 1907. Oberamtsrichter
D o derer.

Stadt Wildbad.

MlUlchsz- !!!!l>StMM'Klkiluf
am Samstag  den 16 . November ds . Js.

vormittags 11 Uhr
auf dem Rathaus in Wildbad aus

StadtwaldV Wanne, Abt. 10k Tiefengrund:
Normal und Ausschuß

185 Stück tannenes LangholzI.—V. Kl. mit zus. 171,52 Fm.
37 „ „ Sägholz I.—III. Kl. mit zus. 24,17 Fm.

Stadtwald IV an die Linie, Abt. 8k Miß:
Normal und Ausschuß

317 Stück tannenes LangholzI.—V. Kl. mit zus. 707,11 Fm.
65 „ „ Sägholz I.—III. Kl. mit zus. 87 Fm.

StadtwaldV Wanne, Abt. 9k Schlofsersteigle:
268 Stück tannenes LangholzI.—V. Kl. mit zus. 308,63 Fm.
14 „ „ Sägholz I.—III. Kl. mit zus. 15,96 Fm.

Stadtwaldl Meistern, II Leonhardswald und Wanne:
96 Stück tannenes LangholzI.—V. Kl. mit zus. 84,69 Fm.
15 „ „ Sägholz I.—III. Kl. mit zus. 10,18 Fm.

Stadlwald II Leonhardswald, Abt. 7 Meisternwegle:
96 Stück tannenes Langholz IV.—V. Kl. mit zus. 19,19 Fm.
14 „ „ Sägholz III. Kl. mit zus. 3,41 Fm.

Stadtwald lll Sommersberg und IV an der Linie:
70 Stück tannenes LangholzI.—V. Kl. mit zus. 47,03 Fm.
38 „ „ Sägholz I.—III. Kl. mit zus. 30,46 Fm.

ferner
Stadtwald II Leonhardswald, Abt. 7 Meisternwegle:

124 Stück BaustangenI.—III. Kl.
212 „ Hagstangen II.—III. Kl.

1154 „ HopfenstangenI. - III. Kl.
1054 ., „ IV.- V. Kl.
650 „ RebsteckenI —II.  Kl.

Stadtwald III Sommersberg, Abt. 7 Metzenriß:
8 Stück BaustangenI.—II. Kl.
2 „ Hagstangen II. Kl.

StadtwaldV! Kegeltal:
415 Wellen.

Wilbbad, den6. November 1907.
Stadtschultheitzenamt.

B ätzner.

«»

würde jede erfahrene Hausfrau dach den echten„Kathreiner"
jedem anderen Alaizkaffee oorziehen, denn niemand wird auf
das beste, bekömmlichste Aühstücksgetränk und auf einen
wirklichen Genuß ohne gesundheitliche Schädigung verzichten
wollen, Nun ist aber der „Kathreiner" so billig, daß ein
ganzes Liier Kaffes nur etwa 3 s)fg. kostet! Lr empfiehlt
sich also für jeden Haushalt als tägliches Getränk

Achten 5ie jedoch beim Einkäufe stets darauf, Laß chie
nicht eine minderwertige Nachahmung oder irgend einen
anderen Alalzkafsee erhalten. Der echte„Kathreiner" ist
leicht kenntlich: Er wird nur in geschloffenem stäket in der
bekannten Ausstattung mit Bild und Namen des pfarrers
Kneipp und der Anna Kathreiners AlalzkaffeeZ-abrike»
verkauft.

in großer Auswahl empfiehlt billigst

Sport¬
wasen

Leiterwagen,
S - ss - l,

Blumentische
i» Aohr nnd Matnreiche« ,

sowie alle Sorten Korbwareu

Mj'EW
MM

Ldr. 8kmmeIrM, rtorrdsiw
Deimliugsstraße 12 und Waisenhausplatz 3.

in Kinderwagen rr. werden solid und
billig ausgeführt.

I SchMine -Schmch
garantiert

reines
echtes

mit feinstem Griebengeschmack in emaillierten Blechgefässen, als:
Eimer ö
Ringhafen
SchwenttefselL
Teigschüssel -
Wafsertopf Z

s20- 35 Pfd.
15-20-35 „
3̂0-40-60 „
15-30-50 „

l20 —40 ..
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sowie in 10 Pfd.-Dosen 6.20
gegen Nachn. oder Vorschuß.

In Holzgeb. Preis!, z. Diensten.
W. Lsarlvnlr.

Kirchheim»H«L 106 (Württ.)
Isuroncks 5nsell«nnung»ietii'slbsnl

Schwann

13 Monate alt (Gelbschcck),
Simmentaler Abstammung, setzt
dem Verkauf aus

Christian Klenk,
Schmiedmeister.
Uscrk

Amerika
von

knlverpei»
mit 12ÜÜÜ tous grosse » Uoppsl-
svUrnnbon -vampIkor» cksr

Lvä 8tsr Iiillio
llrslklnsslxv 8elrlirs. — Lässig«
?r «lsv. — VorLÜxUvdo VvrpLvg-
a»g. — ^dknbrlen vLodvntUäl
tismslngs »s>ed kivv-VorL.

linsknntt beim ^ xvnlvn:
Varl küslvr , Kaufmann

in Neuenbürg.
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Verkaufsstelle bei
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Zur großen Stuttgarter

MMM-1W?A« W'LL'

«b - O -Slä - l ^otzisris - WZ
Ziehung am Dienstag den 12. November ds. Js.

. .- -  2029 Ketdgewinne, .
ohne Abzug zus. 60 000 Marli

sind noch wenige Lose ä 2 Mk . eingetroffen und zu habe» bei
o ALL DL

Die größte Auswahl und billigste Kreise in

Bildern u. Spiegeln
finden Sie in der

Psorzheimer Knnsthaüe
Inhaber: Richard Trendel, Pforzheim

Dillsteiner -Stratze 4, am Sedanplatz,
ebendaselbst Photographie -Rahmen « . -Ständer

Bilder von den billigsten bis zu den feinsten,
Galerien mit allem Zubehör.

Gewerbeverem
Neuenbürg.

Die verehrt. Mitglieder unseres
Vereins werden zu dem am
Sonntag  den 10. ds. Mts .,
abends 6 Uhr im Gasthof zum
„Bären " hier stattfindenden

VortrslA
des Hrn . Baurat vr . Fuchs

aus Karlsruhe  über
„Alkohol und Volkswohlfahrt"
hiemit freundlich eingeladen.

Der Vorstand.

Gewerbeverein
Neuenbürg.

Montag de« 11. Novbr.
abends 8 Uhr

Versammlung
im Lokal (Keck).

Referat über den 49. Ver-
baudstag in Backnang.

Verschiedenes.
Zu zahlreichem Besuch ladet ein

der Vorstand.

Alükhkll,
welche vom Tage der Einlage
ab mit 4 "/» verzinst werden,
nimmt bis auf weiteres an (auch
von Nichtmitgliedern)
Gewerbebank Neuenbürg,

G. m. u. H.

Neuenbürg.

Ein braves , fleißiges Mädchen
per sofort oder 1. Dez. gesucht.

Offerte unter Nr . 101 an
die Exped. ds . Bl . erbeten.

G r äfe n h aus en.
Bei meiner Dreschmaschine

sind sofort

H Diner Ml
gegen Barzahlung abzugeben

Besitzer Buck.

Lebkuchen
Herzform, gute Qualität,

empfiehlt
Bäckerei u. Konditorei

Rcntschler u. Koch,
Pforzheim , Metzgerstraße 2.

30000
d»r obn« tlbrn̂ rsblbsr ist

ü» I. LsmxttrsLsrä«r
Sr »»»«» -Merle

üieduox »m
14. Mov«md«

1S07.
1029 d»r« keldxeviiui « mit rvs.
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(Hur Sooov 4>o»«)
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11 Voss 40 ^ 0, korto n. viZt« 48 ^
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»xsiitllr
kderdllnlketter.8t°ur»rt.

»»»M»»Omuckvlitr»»,» rv. »- »»>»
Nie,- bei : 6 . iNooli , rVilkelm

kisss , 4n1lns Llansor ; ln 0slm-
dsck bei : 6br . Nöxor ; in Ner»vn-
,Id bei : ^ nx . »Valtber ; in Scküm-
d«eg bei : I, . Lreektel.

Strickwolle und Bigonie.
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8 Kinder- nnd Damen-Ztrümvft,
!

r»
r«
!«
L

Herren-Socken, V

Schwarz und farbig ! Schöne Neuheiten l D
rr

Größte Auswahl!
empfiehlt

1. üiltner,
Leopoldstr. 3s . Pforzheim . Leopoldstr. 3s.

Haus - und Reife - Pantoffel.

Feldrennach.
Hiemit erlauben wir uns , Verwandte , Freunde

und Bekannte zur

auf Sonntag, den 10. Won. ds. Js.
in das Gasthaus zum „Ochsen" dahier

freundlichste cinzuladen, mit der Bitte , dies als persön¬
liche Einladung annehmen zu wollen.

Kart Mitschete , Zimmermann,
Sohn des Andreas Mitschele, Holzhändl ., Feldrennach.

Luise Kiefer,
Tochter des Joh . Georg Kiefer, Küfer, Ottenhausen.

Lin Alitlkl 2um Sparen ist

sVürre. 8ie Zibt cien eiakscksten
IVssseisuppen usvv. K̂LI-
tigon WoklgssekmLvI«. A.n-

ZeleZentlickst empkokien von
lilsttlok ILübler , llalinkscli.

0O0OeXXXZOOOOOeXXXXXZ0Olo
kiippmgsr Vasser

ärztlich warm empfohlen
bei Katarrhen der Luftwege und Verdau¬

ungsstörungen.
Ausgezeichnet Wirkfan»Mit heitzer Milch

vermischt ein vorzüg¬
liches

Lösungsmittel.

zur Förderung des
Stoffwechsels

bei Magen - Katarrhen,
Sänrebildnug rc. re.

Niederlage: Wilh . Fieß , Tel . 26, in Neuenbürg. o
ooooocxxxxrsoorxxxxrocxro

Herrenal  b.
Der Weg durch den Kru¬

menrank ist zum Fahren und
Schleifen

Verboten.
I . Schund , Handelsgärtner.

Feldrennach.

Ein Mntterschmein
11 Monate tragend (Landrasse),
hat zu verkaufen

Fr . Otterbach.

Schömberg.
Einige tüchtige

Zimmcrieute
finden sofort dauernde Beschäf¬
tigung bei

Zimmermeister Dürr.

Neuenbürg.
Einige taufend

Ziegel
werden zu ausnahmsweise bil¬
ligem Preis abgegeben.

Gg. Haizman«.

In

!Kostüme-MenI
, finden Sie stets das

Neueste bei
L . «D

-Pforzheim,-
Zerrennerftraße 3.

!Anfertigung nach Maß ! !



I
I

Kebr. 8ckmiä1, kiorrdeim
llsrkiplstr7 . ::: Leks veimlillgslrssse.

Geschäftshaus für
Amn-MlWch lind Leiden-Wam.
D Waschstoffeu. Baumwollwaren, D

Wyk», Plaids, Untcrrölke,
Umschlagtücher und Ballschales.
Hmen-Kleiderstosfe.

Fertige Wäsche,
Leinenwaren,Ansstenerartikel,
Gardinen, Tischdecken, Bettvorlagen,

Wollene Kettdecken,
Hettfedern, fertige Ketten,

Gisenbettstellen.

j

I

Achtung Gastwirte!
Es ist nur in Eurem Interesse, wenn

Ihr Vor Ankauf eines
Orchkßmus, klrktr. Klamm

oder Grammophons
meine reichhaltige Muster Ausstellung

Tübingerstraße 14a
besichtigt.

Vom Besten stets das Beste auf Lager.
Günstigste Zahlungsbedingungen bei

niederen Preisen und reeller Garantie!
Umtausch alter Instrumente!

Neuheit : Riesengrammophon
mit 10 doppelseitigen Platten 650 —

gegen kleinste Teilzahlungen!
Wustkinstrumenlen - Kaörik

1 .̂ Cassis , 3ol1
Jede Auskunft erteilt der Vertreter

« » vLvr , Sodawafferfabrikant , Hleuenöürg.

Fr. Seuser, Herrenalb
empfiehlt

Tisch-, Küchen-, Kadr- und Kett-
Mäfche

für Ausstattungen , Hotels , und Restaurants zu
Fabrikpreisen. Nameneinwebungen kostenfrei. Bemusterte
Offerte gerne zu Diensten.

KM

Okr . 8 od 1!I
öLuuntsrlltzdllik !'

in Wild had
empfiehlt waggonweise ab Fabrik
und im Einzelverkauf ab Lager
Bahnhof hier

bei billigster Berechnung:
Falzziegel,

vom Ziegelwerke Mühlacker
gen «. Ziegel n . Schindeln,
L«l Kortlandrement
vom württ. Portlandcementwerk

Lausten a. N.
SackKeine

in allen Sorten und
KaminSeine-
SchWemmAeme

und selbstgefertigtc
Schlacken- n. Gips Keine,
10, 12, 14 und 16 ew breit,

fenerfeLe Backsteins und
Vlatten,
Steinzengröhrenl
Gementrshren Weite».
gemäht . Schrvarzkatk

in Säcken,
CarlrolineuM,
Dachpappen,

Bei Wagenladungen ent¬
sprechend billiger.

Prima Lrmlmgnkäse
das Pfund zu 32 u. 34

prima LtouMköle
das Pfund zu 34 u. 36
versendet in Kistchen von ca.
30 Pfund an gegen Nachnahme

G. W. Schmiv,
Saulga« (Württemb.)

Deutscher Verein gegen den Mißbrauch
geistiger Getränke.

Versammlung " ""
in IM "' ZssvALeiLsküi' K E-Mf im ,.Wären"

am Sonntag  den 1v . November , abends 6 Uhr.
1. Eröffnungsansprache.des Bezirksvertretcrs.
2. Referat von Baurat De. Fuchs aus Karlsruhe über

„Alkohol und Bolkswohlfahrt ".
3. Freie Au-stprache.

Hiezu wird jedermann, Männer und Frauen, herzlich eingeladen.
I . A . des Wezirksvereins

Pfarrer Renz.

Lskn-Ltelier Vilädsä.
lcli bin 6en § LN2«n ^Vinter trÜKlivt » 2U sprsnsten.

LL 'b'bSl , I )6utL8t , Mlädsä,
Lk »RRi»t8ti ' » 88v TS , Iikbkkl öotkl „Kolükiisr 8tkrll".

Wer Bedarf in

IiMvIkUM
hat , verlange Preislisten von

?lnl. Ko8v!i, WUlibali,
Telephon 32.

Zweiglager in Lichtental bei
Baden-Baden.

Uebernahme und Legen ganzer
Wohnungenn. Häuser unter
Garantie für tadellosen Belag.

Für Wille.
Preisgekrönte

Salz -Stangen.
240 Stück (80 Pakete) zum

10-Pfennig-Berkauf versende in!
Postkistchen gegen Nachnahmê
von Mk. 5.—. Für jedes Cafe,
Hotel u. Restaurant von großem
Nutzen.

Die Salzstangen sind monate¬
lang frisch und haltbar , haben
delikaten Geschmack und regen
an zum Bicrtrinken.
Otto Schmidt, Erfurt,

Nährmittelfabrik.

Neuenbürg.
Wegen Platzmangel werden

folgende Gegenstände äußerst
billig  abgegeben:
3 St . große Winterfenster,
1 doppelter Comptoirpult,
2 größere Schüsselbretter.
1 Stiege mit 12 Treppen,
1 Kranzkasten für Friedhof,
1 Partie größere u. klei¬

nere Kisten,
1 Partie Fenster und

Läden
bei

Neuenbürg.

Ei«Liter Traube« !«
ft>r 8 Pfg.

bereitet man auf einfachste Art mit

Zapf 's berühmte«
Weinsubftanzen.

Ein alter Abnehmer schreibt mir:
H „Ihr Wein wird allgemein ge¬

lobt, er hat eine prachtvolle gold¬
gelbe Farbe und schmeckt, als wäre
es vom besten Markgräfler ." —

Solche Anerkennungen beweisen
die Güte von

Zapf's Harrstrrrrrk
Meine Weinsubftanzen sind nur

echt mit dieser
Schutzmarke und
kosten für
100 Liter mit

ls. Wein-Zreereu
Wk. 4.-

sür Leiseren Wein
mit Walaga-

^utentamtl . geschützt. traNösN slllll » 5.
franko (ohne Weinzucker). Prospekte
und Gebrauchsanweisung gratis.

Prima gelber Weinzucker nur auf
Wunsch.
tzrste Keller Meinsnöstauzen-Aavrik

A. Zapf, Zell a. H.

Nächsten Montag

Metzel-l suff-e,
wozu freundl.
einladet

Wilh . Gegeuheimer
zur „Germania".

* Lüsten! *
Wer

seine Gesundheit liebt, beseit. ihn.
not . begl. Zeugnisse
bezeugen den hilfe¬

bringenden Erfolg von

Kaisers
Kk»ß-C»ra« «eil
feinschmeckendes Malz -Extract.

Aerztlich erprobt und empfohlen
gegen Küste«, Keiscrkeit , Ka¬
tarrh, Verschleimung, Aachen-
Katarrhe. Krampf- « . Keuch¬
husten. Aaket 25 Dose 5V-s.
Kaisers Brust-Extract

Masche St» -s.
Beides zu haben bei Wilh.

Kiest, Franz AndriiS jr . u.
W. Rauster in Neuenbürg.

Hotlesdienste
in Weuenbürg

am 24 . Sonntag n . Trinitatis,
den 10, November, Predigt vor¬
mittags 10 Uhr sJoh . II , l - 27;
Lied 'Nr. 649) :

Dekan Uhl.
Christenlehre nachmittags 1*/- Uhr für

die Söhne:
Stadtvikar Schlipf.

Mittwoch, den 13. Novbr., abends
"p/- Uhr Bibelstunde.

Freitag, den 15. Novbr., abends
72 / « Uhr Missionsstunde.

Redaktion, Druck und Verlag von C. Meeh  in Neuenbürg.
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